
Wirklich das beste Netz?

Postulate:

Begründung:

1. Umgehendes Moratorium für 5G in der ganzen Schweiz (5G nur in der Industrie).

2. Ausbauverbot von 5G hinsichtlich der noch gefährlicheren Millimeterwellen.

3. Aufteilung der Versorgung mit Daten in drinnen (funkfrei, in Gebäuden verkabelt
mit Glasfaser) und in draussen (möglich mit stark reduzierter Funkstrahlung).

4. Ausbau des „Internets der Dinge“ in Wohngebäuden definitiv nicht wünschbar.

5. Das TINA-Prinzip: „There is no alternative“ greift als Ausrede nie.

Voraussetzung des vom WEF und den Mächten dahinter geplanten GREAT RESET,
eines weltweiten Umbruchs oder Neustarts von Wirtschaft und Gesellschaft, ist eine
mittels 5G durchgesetzte „digitale Transformation“ mit globalstaatlichen Infra- und
Kontrollstrukturen, um so eine Totalüberwachung aller Menschen zu gewährleisten.

Die Bürgerinnen und Bürger der Schweiz wollen jedoch ihre Bürgerrechte und ihre
Freiheit behalten. Ihnen reicht die sozioökonomische Katastrophe, die unbefugt betr.
neuer Gesetze im Zusammenhang der aktuellen Ereignisse veranstaltet wurde.

Wer bei diesem Plakat Verschwörungstheoretiker am Werk sieht, google bitte „Event
201“ und vergleiche die Pandemieplanung mit den Ereignissen Monate später. Vgl.
auch das Buch von Manuel Grünwald: „Die 5G Lüge“, ISBN: 978-3-9525426-0-6.

Petition: «Für einen gesundheitsverträglichen 
und stromsparenden Mobilfunk» 
www.mobilfunk-initiative.ch

Verein
Bürger für Bürger

www.freie-meinung.ch

Petition:
«Mobilfunkhaftungs-Initiative»
www.mobilfunkhaftungs-initiative.ch


